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Absolut! Jedes Kind muss individuell in seinen Möglichkeiten gestützt werden! Grundsätzlich bin
ich dafür, dass Inklusion stattfinden muss, aber eben unter förderlichen, nicht hinderlichen,
Bedingungen.

Du hast aber einen interessanten Punkt angesprochen, DeadPoet. Ich weiß von einer
Gesamtschule, die im Zuge der Inklusion Förderschüler in möglichen Unterricht inkludiert, aber
ein Flügel oder Teil der Schule war tatsächlich die Förderschule selbst, so dass die Kinder
anderen, für sie habbareren Unterricht in "ihrer" Schule haben konnten. Ich persönlich empfand
es als eine Ideallösung, denn der Grundgedanke der Inklusion wurde sehr deutlich im
Mainstream gelebt, wo eben möglich.
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